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hat nur noch etwa 200 Rüßler durchzuarbeiten, dann ist das große Werk 
vollendet. 

E. Bondier-Montmorency wurde zum Ritter der Ehrenlegion ernannt. 

M. P. Oudot, Missionar in Öhemulpo, Korea gibt koreanische Cole- 
opteren ab. 

H.Rolle, Institut „Kosmos“, Berlin W 30, Speyerer Straße 8, hat die Spezial- 
sammlung von R. Rohde, der viele Jahre, zuletzt in Kamerun, sammelte, er- 
worben. 

A. Kricheldorff, Berlin, Oranienstr. 116. hat von seiner diesjährigen 
Sammelreise durch Nordspanien eine reiche Ausbeute, besonders in Oaraben, mit- 
gebracht. 

C. Stoll in Beirut (Syrien) liefert entomologisches Material seines Landes. 

Frau M. Koch, Göttingen, Lange Geismarstr. 29, hat eine größere Lepi- 
dopterensammlung in drei Schränken für 1500 M. zu verkaufen. 

A. R. v. Hoschek, Prag II, Bolzansgasse 5, liefert 350 Käfer aus dem 
südlichen Tunis zu 25 M. 

W. Robinson, West Point N. Y.-U. S. A. will mit Anfängern Käfer 
tauschen. 

H. Götte, Adr. H. Schomberg, Cassel, Mombachstr. 36, hat eine Käfer- 
sammlung von ca. 800 Spez. in 3000 Exemplaren mit Schrank für 310 M. zu 
verkaufen. 

T. Hilgert, Coblenz, Altengraben 25, gibt 1400 Käfer in ca. 1000 Arten 
und 600 Dubletten für 40 M. ab. 

Professor Dr. August Forel wird, wie wir erfahren, nach zweijähriger 
Pause im Herbst wieder eine Vortragsreise durch Deutschland und Oesterreich 
unternehmen. In Berlin wird diesmal nur ein Vortrag stattfinden, und zwar am 
16. Oktober, abends 8 Uhr. 

M. Korb, München, Akademiestr. 23, ist vor kurzem von Seiner Reise in 
den Kaukasus (Adshara-Gebirge) zurückgekehrt und hat reiche Ausbeute an Co- 
leopteren und Lepidopteren (Parnassius Nordmanni Mén.) mitgebracht. 

Die Innerafrikaexpedition Sr. Hoheit des Herzogs Adolf Friedrich 
von Mecklenburg hat am 22. August St. Thomé erreicht. Diese Insel be- 
deutet für den Entomologen und Botaniker ein fast jungfräuliches Arbeitsfeld. 
Man darf daher auf die Ausbeute der Herren Dr. Schultze und Schubotz, der 
Naturforscher der Expedition, gespannt sein. i 

L. Thomas 7 in Philadelphia am 2. April 1910. — Dr. G. Fischer y in 
Jena am 22. Juli 1910. — Dr. G. W. Chaster f in Southport (England) am 
5. Mai 1910. — A. Freiherr von Schweiger-Lerchenfeld f in Wien. 


Vereinsnachrichten. 


Wiener Coleopterologen-Verein. 


Vereinslokal: Restauration „Zum Grünen Jäger“, Wien IX, Garnisons- 
gasse 20, Eingang Beethovengasse I. 

Versammlungen: Jeden Freitag 7 Uhr abends, mit der Modifikation, daß 
vom 16. September 1910 an wissenschaftliche Sitzungen mit Geselligkeitsabenden 
abwechseln. 

Sonstige Zusammenkünfte: Jeden Sonntag 9 Uhr vormittags behufs Be- 
sichtigung und Bestimmung von Coleopteren, Pflege des Tauschverkehres und 
sonstiger einschlägiger Beziehungen. 


Gäste stets herzlich willkommen! 


Do 


Sitzungen und Versammlungen fanden den ganzen Sommer über statt und 
wurden sowohl von Mitgliedern als auch von Gästen zahlreich besucht. 

Mit Schluß des Monates Juli waren die meisten Mitglieder, unter ihnen 
Sammler von bekanntem Rufe wie Blühweiß, Gylek, Hajek, Hoffmann, 
Winkler u. a. reich mit coleopterischen Schätzen, darunter Novitäten ersten 
Ranges, beladen heimgekehrt. 

Das alte Lokal ist — erfreulicherweise — dem Vereine zu enge geworden. 
Den Bemühungen der Herren Gylek und Hajek verdankt derselbe, daß er nun- 
mehr eine geräumige, luftige, lichte Stätte sein Heim nennen kann. 


Sitzung vom 16. September 1910. 


Anwesend 32 Mitglieder, als Gäste die Damen: Frau J. Mariani, Fräulein 
O. und L. Zapletal, die Herren: Kühnl, Moczarski, der bekannte Herpetolog 
Oblt. Wiedemann, Jar. und Dr. J. Zapletal, Zelezny. 

Obmann Gylek eröffnet um 8 Uhr die Sitzung und heißt die anwesenden 
Gäste herzlich willkommen. 

Der Antrag des Ausschusses, daß die Sitzungen, Versammlungen und Zu- 
sammenkünfte in der eingangs angeführten Ordnung stattzufinden haben, wird 
einstimmig angenommen. 

Ueber Antrag des Herrn Havlicek wird den Herren Gylek und Hajek für 
ihre Bemühungen und Aufwände in Ansehung der Ausforschung des Vereins- 
lokales und der Uebersiedelung der Dank votiert. 

An Spenden sind zu verzeichnen: Von Herrn Bilek zwei von ihm nach der 
Natur gemalte Aquarellbilder von Blumen mit deren farbenprächtigen Besuchern, 
wie Gnorimus nobilis, Trichius u. a., dann zwei elegant ausgeführte Schildchen 
auf die Vereinskästen; von Herrn Hajek eine schön ausgestattete Vereinsankün- 
digungstafel für die Gasse. Den Spendern wird der Dank abgestattet. 

Das wissenschaftliche Programm wird in der nächsten Sitzung beraten und 
festgestellt werden. 

Zum Ludi-magister, dem Leiter der Geselligkeitsabende, wird Herr Hajek 
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einstimmig designiert. Dr. Sklr. 


Eingegangene Kataloge. 


E. v. Bodemeyer, Berlin W, Steglitzer Straße 44. — Paläarktische Coleopteren- 
Liste 3. — Nachtrag zu Liste 1 mit 15000 Arten. — Enthält eine Reihe 
sonst nirgends angebotener Seltenheiten und Typen. — Zusendung der 
Liste erfolgt gratis. i 


Druck von A. W. Hayn’s Erben (Curt Gerber), Potsdam. 





